
Die Dienstleistungsfunktionen 
(anregen, steuern, 

unterstützen) 
des Ordinariates 

werden konsequent 
wahrgenommen und 

angewendet.
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Gemeint ist …
Das Ordinariat ist gewissermaßen das Großraum-

büro des Bischofs. Es hilft ihm, zentrale Aufgaben 

für das Bistum zu erfüllen. In der Grundhaltung 

eines Dienst-Leistenden soll es gleichzeitig Aufga-

ben und Entwicklungen anregen (was gelegentlich 

aufregt...), diesen gegebenenfalls vorangehen und 

vor Ort unterstützen. Deshalb ist es verpflichtet, 

gegenüber allen pastoralen Ebenen in Pfarreien, 

Gemeinden, Gemeinschaften und Einrichtungen 

transparent und ehrlich zu kommunizieren sowie 

diese bestmöglich zu beteiligen. Es hat sowohl das 

Bistum als Ganzes als auch die Interessen vor Ort 

im Blick zu behalten und für eine gerechte Vertei-

lung der Ressourcen zu sorgen.

Gemeint ist nicht …
,…  dass das Ordinariat die Zentrale ist, von der 

alles ausgeht und die alles kontrolliert.

,…  dass die Aufgaben einer Ebene wichtiger sind 

als die der anderen.

,…  dass nur das Ordinariat weiß, wo es wirklich 

lang geht.

,…  dass das Ordinariat der „Alle-unsere-Wünsche-

Erfüller“ ist.

Was hat das mit mir zu tun ...
•	Was erwarte ich mir vom Bischof und seinen 

Mitarbeiter|innen?

•	Was macht für mich einen guten Dienstleister 

aus?

•	Wie stelle ich mir eine gute Zusammenarbeit 

vor? Was trage ich dazu bei?
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